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Großherzoglich Badisches

A ii z c t g e - Blakt
für den

lg - , Murg - , Pfinz - und Enz - Kreis.
^ ro . 62 . Samstag den i . August 1812.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Der Drevzehnsährige Lucas Schw ! rer , Sohn

des Bürgers Stephan Schwerer zu Wagcnstatt
hat dem an einer gefährlichen Stelle ins Wasser ge -

gefallenen bjährlgcn Mathias Huber von da mit

eigener Lebensgefahr Mulh und Besonnenheit das
öeben gerettet .

Diese verdienstvolle Handlung wird mit dem Be¬
merken zur allgemeinen Kenntniß gebracht , daß dem
wackern jungen S ch w i r l c eine in die Hände sei¬
nes Barers zu zahlende Belohnung von zwanzig
Gulden angewiesen worden sey .

Großherzogl . Direktorium des KinzigKreises .

2 » Abwesenheit des KreisDirektors .
C . A. G y ß e r .

Da durch die bei den Drehermeister August
Deng ) erschen Eheleuten dahier vorgenommene
VermögensUntersuchung sich gezeigt hat , daß das
vorhandene AclivVermögen die eingegebene Schulden
um einige lausend Gulden übersteigt , so wird hier¬
mit bekannt gemacht , daß die Fortsetzung des nach
dem AnzeigeBlatt Nro . 36 . vom 2 . May d . I .
«ingeleiteten GantDersahrens von selbst wegfalle .

Karlsruhe , den 17 . July 18 * 2 .
Großherzogliches Stadtamt .

Untergerichrlrche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen ,
Andutch werden alle diejenigen , welche an fol -

zende Personen ttwas zu fordern haben , unter dem
Präjudiz , auö der vorhandenen Masse sonst keine
vahlung zu erhalten , zur Liquidirung derselben vor -
Leladen . — ^ u« dem

Stadt amt Durlach.
U ) «u Dur lach an die gantmäßigen Fäyenr

cier Georg Michael Bräuerfchen Eheleute auf
Mittwoch den 12 . August d . I .

(3 ) zu Durlach an den in Gant gerakhenen
hiesigen Bürger und Sailermeister Johann Friedrich
Kaz aufMittwoch den 5 . August d. I . in derAmts -

revisoratsSchrcibstube allda . Aus dem
Gr und herrlich von Venningisches Amt

Eichtersheim .
(3 ) zu E sch e ! b r 0 n n an den in Eoncurs er¬

kannten Bürger Michael Wagen bl aß . auf Don¬

nerstag den 6 . August Morgens 7 Uhr zn Eschel-
bronn . Aus dem . .

Bezirksamt Ettenheim .
(3 ) zu Münch weier an den in Gant er¬

kannten ledigen BürgersSvhn Sebastian Beyle
auf Donnerstag den t) . August bei Grüßherzoglichem
Amtsrevisorat zu Eltenheim . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
(2) zu Harmersbach an die in Vermögens -

Untersuchung gefallene Johann Huberischen Ehe¬
leute aufMittwoch den 19 ; August d , I . bei Groß¬
herzoglichem AmtöRcvisvrat in Zell .

Stadtaml Karlsruhe .
( 1 ) zu Karlsruhe an den in Gant erkann¬

ten verstorbenen MinisterialRegistrator Fleisch -
mann , dessen geringe Berlaffenschast nur in nifl .
33 kr . bestand , auf Mittwoch den 26 . August d . I .
bei großherzoglichem Amtsrevisorat zu Karlsruhe .

( 1) zu Karlsruhe an den in Gant erkann¬
ten im Sommer 18 * 0 . verstorbenen hiesigen städ¬
tischen Verrechner und gewesenen Handelsmann
Sebald F0 rstmey e r auf Montag den 31 . August
d . I . vor dem großherzogl . Amtsrevisorat dahier in
dem Gasthause zur Sonne .

( r ) zu Karlsruhe an die SilberArbeiter Kon -
rad Bau müller scheu Eheleute auf Montag den
17 . August d . I . bei Großherzoglichem Amtsreviso¬
rat dahier .

(2 ) zu Karlsruhe an den wegen Dienstver -

»



gehen in Untersuchung gerathenen Ministerialkanz -
list Olf auf Dienstag den 25 . August d . I . vor
dem hiesigen Großherzoglichem Amtsrevisorat .

(3) zu Karlsruhe an den verstorbenen Bür¬
ger und Maurer Jakob Bloch mann auf Mon¬
tag den 24 . August d . I . Vormittags in dem hiesi¬
gen Sonnenwirthshause , vor Großherzoglichem Amts¬
revisorat . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
( 1 ) zu Lahr an die in Gant gerathene Güter¬

fuhrmann Johannes Erbisch en Eheleute auf Frei¬
tag den 24 . August d . I . Vormittags 8 Uhr bei
dem Großherzoglichen AmtsRevisorat zu Lahr .

(2) zu Lahr an den in Gant gerathenen
Schneidermeister Georg Friedrich Wunderlich auf
Montag den 17 . August d. I . Vormittags 8 Uhr
bei dem Grvßhcrzoglichen AmtsRevisvrat allda .
Aus dem

Bezirksamt Wachtberg .
( 1 ) zu Kürzel an den Bürger Benedikt

Kunz auf Montag den 17 . August Vormittag «
8 Uhr im Kreuz zu Kürzel bei der TheilungsCom -
misston .

fr ) zu Ottenheim an den Bäcker Theobald
Glaser auf Montag den 10 . August Vormittags
8 Uhr auf der GemeindsStube zu Mahlberg .vor dem
TheilungsCommissariat . Aus dem
Stadt - und ersten Landamt Offenburg .

( 1 ) zu Kittersburg an den nach Baiern
auswandrrnden Johann Klein auf Freitag den
st . August in dem dortigen .RösstlwirthShauS bei
der TheilungsCommisston . Aus dem

Bezirksamt Stein .
(2 ) zuJöhli -ngen an den alt . Kasper F a b r y

auf Montag den 24 . August wor dem Amtsreviso¬
rat aus dem Rathhaus zu Jöhlingen .

(2) zu Jöhlingen an den Jakob Hoh -
m ann aufDienstag den 25 . August vor dem Amts¬
revisorat auf dem Rathhaus zu Jöhlingen . Aus dem

Bezirksamt Millingen .
(3 ) zu O .b erbränd an den in Gant erkann -

len Sebastian S tu der auf Dienstag den 18 . Au¬

gust d. I . früh 8 blhr vor großherzogl . Amtsrevi -

forat .
<r ) Offenburg . fSchuldenliqüidation . s Da

Jakob Junker von Schutterwald , nach Baiern
auszuwandern gedenket , und -zuvor mit seinen Gläu¬

bigern Richtigkeit zu pflegen gesonnen ist, so hat man

für nothwendig gefunden , ein LiquidationsVersahren
anzuerkennen .

Es werden demnach sämmtliche "Gläubiger des
Jakob Junker aufgefordert , Mittwochs den tyten
August d . I . bei grvßherzogljchem Amtsrevisorat -da¬

hier zu erscheinen , und dort selbst ihre Ansprüche

mit den in Händen habenden Beweisen bei Strafe j
des Ausschlusses zu liquidiren .

Offenburg , den 23 . July 1822 .
Grvßherzog . Stadt - und erstes Landamt . !

Erbvorladungen . !
Folgende schon längst abwesende Personen oder

deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten sich bei
her Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht ,
melden , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre be¬
kannten , nächsten Verwandten gegen Caution wird
ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt M ü l l h es m .
(2) von Laufen , her schon seit vielen Jahren

abwesende Doctor Johannes Günttert , welcher
den 2 t . April 1749 geboren und am 29 . Septem¬
ber 2775 . die lezte Nachricht von St . Eustach von
sich gegeben hat , dessen Vermögen in etwa 1000 fl.
besteht . Aus dem

Grundherr -! , von Schleysischen Amt
zu Offenburg .

st ) von Berghaupten , der etwas blödsin¬
nige , ledige, 66 Jahr alte Joseph Lienhard , wel¬
cher sich im März 1808 . von Hau » entfernte , und
seitdem nichts mehr von sich hören ließ , dessen Ver¬
mögen in 225 fl . besteht . Aus dem
Grundherrn von Frankensteinschen Amt

zu Offenbur .g .
( 1 ) von Niederschopfheim , der 68 Jahr

alte Sebastian Brüst le , welcher sich vor 39 Jah¬
ren unter das kaiserl . östceichische Militär begeben
hat , und seit dem Anfänge der 2790c Jahren nicht -
von stch hören -ließ, Hessen Vermögen .in 42 fl. 50 kr.
-besteht. i

( 1 ) von Hofweyer , der 63 Jahr alte Mi¬
chael Stutz , welcher sich vor 4 t Jahren als Bau -
renknecht nach Frankreich , und wahrscheinlich her¬
nach nach Amerika .begeben hat , aber seitdem nichts
mehr von sich hören ließ.

(2) Oberkirch . s Erbvorladnng . ) Barbar »
Oesel , geborne Gaß von Oberkirch , hat ein Ver¬
mögen von 518 fl . tZ kr . hinterlassen , ohne daß
ein Erbe zu Ihr bekannt wäre .

Es werden daher diejenigen , welche eine Erbs -
.ansprache an die Derlaffcnschast zu haben glauben ,
andurch aufgefordert , .sich binnen einem Jahre bei
hiesigem Amte so gewisser zu melden , und ihre An¬
sprüche zu beweisen , § ls wiedrigcns die Erbschaft
dem Großherzogl . Fiskus eingeantwortet werden ,
wird . Oberkirch , den 14 . July 1822 .

Großherzogliches Bezirksamt .

Ausgetretener Dorladunge ».
Nachbemerkte böslich Aysgekreken , sollen sich



linnen 3 Monaten bei ihrer Obrigkeit stellen , und

wegen ihres Austritts verantworten , widrigenfalls

gegen dieselbe nach der LandesEonstitution wider aus -

getretene Uirterlhanen verfahren werden wird . Aus dem
Stadtamt Heidelbergs

<r ) von Heidelberg die von dem Großher »

jvglichen leichten JnfanterieBataillon desertirren Karl

Kern und Peter Straub . Aus dem

Fürstl . Leiningischen Justizamt Hilsbach .

( i ) von Hilsbach Franz AntonVökler birr-

pen einer Frist von 0 Wochen . Aus dem
Bezirksamt Schwezingen .

sr ) von Hockenheim die vom Z. Bataillon
de» 2 LinienJnfanterieRegnnentS in Karlsruhe ent¬

wichene Johann Jakob und Balthasar Leonhard .
( r ) Baden . ^ Vorladung . ) JosephDaum -

- ärtn e r , ein herumziehender Gakanteriehändler von
St . Marienthal im otern Elsaß , wurde von der Un -

terzollJnspeclion zu Steiubach einer Zolldefraudation

angeschuldigt , und dessen Waaren mit amtlichem Ar¬

rest belegt . Da nun dessen gegenwärtiger Aufenthalt
unbekannt ist , so wird derselbe anmit vorgeladen , bin¬

nen 14 Tagen dahier bei Amt zu erscheinen , und sich

zu verantworten , widrigen FiM wird mit Ausschlies¬
sung seiner Verantwortung was Rechtens ist erkannt
« erden . Baden am ri . Juch 18 * 2 .

Großherzogliches Bezirksamt .

(3 ) Heidelberg , sVorladung . ) Michael
Scholl von Walldorf , welcher bereits vor 3 Jah¬
ren , als ein Mann ohne Vermögen mit seiner Frau
und 3 Kindern zur Nachtzeit heimlich und ohne Lan¬

desherrliche Erlaubniß von Walldorf weggegangen
und dem äußeren Vernehmen nach , nach der Krimm

zu emigriren Willens gewesen , wird nun anhero , da

ihm inzwischen durch Absterben seiner Mutter ein

Vermögen von 260 st. 4o | kr . erblich anerfallen .
auf ausdrücklichen Befehl des Großherzogl . Hochlöb -

lichcn NeckarkreiöDrrcctorium hiermit edictaliter vor -

zeladen , binnen einer unerstrecklichen Frist von 3
Monaten sich bei diesseitigem Amt zu stellen , und
über seinen böslichen Austritt sich gebührend zu ver¬
antworten . widrigenfalls zu gewärtigen , daß gegen
ihn nach der LandesEonstitution wieder Ausgetretene
Unterthgnen auch hinsichtlich des ihm oberwähnter
Massen erblich anerfallenen Vermögens verfahren wer¬
ten solle. Heidelberg , den 16 . July 1812 .

Großherzogl . Amt Lberheidelberg .
( i ) Schwezingen . sAustrittsBorladung . )

Branz Günter von Mingolsheim , ehemals Kam -
Mtrdiener bei dem verstorbenen Hrn . v . Hammerer

« <
^ittS en r zog im März l . I . ohne obrigkeilliche

ekrlaubniß «us den Großherzogl . Bad . Landen nach
München , und „ ahm den Christoph Schuster aus
« tmgm als Kutsch « mit »

Er , so wie dieser Schuster , werden daher 6K

fentlich vorgeladen , sich binnen 3 Monaten bei Groß ?

herzogl . Amte zu stellen , und über ihre heimliche
Auswanderung zu verantworten ; widrigenfalls ihr
gegenwärtiges und künftiges Vermögen confiscirk ,
und nach der LandesConstitution das weitere Rechtliche

gegen sie als ausgetretene Unterthanen verfügt wer¬

den wird . Schwezingen , den 30 . July i8ir >
Großherzogliches Amt .

( t ) Waldshut . sKundschastsErhebung . ]
Der unten beschriebene Johann Kohlbrunner von

Nenzingen , welcher ehemals als Marquetender der

österreichischen Armee gefolgt , sich seit dem Jahr
* 799 -. mit dem Schleifstein - und BrundrutterGe -

schirr -Handek abgad und im Lande herumzog , kann

sich so wenig über eine ordentliche Lebensart auswei -

sen , und wurde in einer solchen Gesellschaft von Ge¬
sindel arrctirt , daß man sowohl darum , als auch
einiger andern Gründe wegen , vermuthen darf , er

möchte irgend einer Polizey - oder Justiz - Behörde
eines Vergehens wegen , oder als signalistrter Jau¬
ner bekannt seyn , daher wir Wohldiefelbe mit höhe¬
rer Genehmigung um ihre allenfalls von ihm habende
Notizen ersuchen , und zu dem Ende dessen

Signalement
öffentlich bekannt machen .

Johann Kvhlbrunner von Nenzingen , 4z
Jahr alt , 6 Schuh groß , von schlankem Wuchs ,
hat schwarze rund abgeschnittene , jedoch etwas lange

Haare , starke schwarze Augbraunen , eine hohe Stir¬

ne . kleine braune Augen , eine kleine sogenannte

SattelNase , schwachen Bart , mittelmäßigen Mund ,

länglichtes Kinn , und solches Angesicht van schwarz-

brauner Farbe und magern Aussehen .
Derselbe trug bei seiner Arrctirung einen run¬

den Filzhut mit einem schwarzen Sammetband um
die Gupse , ein schwarzscidenes Halstuch mit rochen
Streifen , einen kurzen blautüchenen Janker , vor -

nen mit einer Reihe weismetallener . Knöpfe , ein

Leible von gleichem Tuch und Farbe übereinanderge -

hend mir zwei Reihen kleiner weiser Knöpfe , lange

Beinkleider von weißgrauem Zwilch , von den Knieen

bis hinunter mit weis beinernen Knöpfen , weise gär -

nene Strümpfe , Schuhe mit ledernen Riemen ge¬
bunden . Waldshut , den 23 . July 1812 ,

Großherzogliches Bezirksamt .

( 1 ) Hüfingen . kLandesVerweifung . ^ Der

unten beschriebene Johann Zimmerer von Regens -

burg , ist nach , erstandener 8 monatlicher ArbeitS -

tzausStrase dahier wegen Vagabundirär und Gebrauch



«ine « falschen Paffes und falschen Zeugnisses entlassen ,
und des Landes verwiesen worden .

Signalement .
Der Johann Zimmerer von Regensburg ,

ist 17 Jahr alt , 5 Schuh 2 Zoll groß , hat braune
Haare , Hobe Stirne , braune Augenbraunen , graue
Augen , mittelmäßige Nase , großen Mund , ohne
Bart , rundes Kinn , vollkommenes Gesicht , weiße
Farbe , und trägt einen runden schwarzen Filzhut ,
weises Halstuch , schwarz kasemirnes Leible mit gel¬
ben kleinen Knöpfen , alte grüne tüchene Beinkleider ,
einen abgeschossencn dunkelblauen tuchenen Ueberrock,
weiß gärnene Strümpfe , und schwarz lederne Bän¬
delschuh . Hüsingen , den 1 . July 1812 .

Fürstlich Fürstenbergischcs Justizamt .

(3 ) Baden , s Slrafurthel . ) Zufolge Be¬

schlusses des Großherzoglich Hochlbblichen KreisDirec -
toriums des Murgkreises vom 11 . d . M . Nro . 7687 .
wurde gegen den aus der Garnison Durlach im Jahr
1806 desertirten gemeinen Soldaten Joseph Seiler
die VermögensConsiscation erkannt , welches anmit
bekannt gemacht wird .

Baden , den 16 . July 1812 .
Großherzogliches Bezirksamt .

( 1 ) Waldshut . sStrafurthel . ĵ In Unter¬

suchungssachen gegen die Marie Nußbaum er von

Buch , wegen Kindesmordes , ist von dem Großher¬

zoglich Hochpreislichen Hosgericht des OberRheins
nach geschehener Edictalcirarivn auf erfolgtes unge¬
horsames Ausbleiben der Jnkulpatin mittelst Urtheils
vom 26 . May d . I . erkannt worden :

Die Jnkulpatin sey des GeneeindeBürgerrechts
verlustig zu erklären , ihr Vermögen zu konsisciren ,
sodann ihren Namen an den Galgen zu schlagen , un¬

ter Vorb .chaltung des weitern StrasErkenntnisses we¬

gen des berüchtigten KindesMordes .
Welches hiermit zufolge Verordnung des Hoch -

preislichen Hofgerichts vom 26 . May Nro . 1032 .
iw ciim . verkündet wird .

Waldshut , den 18 . July 1812 .
Großherzogliches Bezirksamt .

(2) Heidelberg . sEntwendete Sachen .^ Vor

acht Tagen , wurde ein Pursch der sich NicolauS

Neuhäusler nennt , aus Karlsfeld in Ungarn ge¬

bürtig zu seyn angiebt , wegen einem begangenen

Diebstahle eingefaugen und hierher abgeliesert . Bep

Untersuchung seines bei sich gehabten Felleisens , fan¬
den sich darinnen mehrere Gegenstände , welche den

Verdacht erregen mußten , daß der Pursche solche ent¬

wendet habe.
Man macht dießfallS in dem hierunter befiud-

bichen Verzeichnisse , sämmtlich » „ gefundener Effeo- .

ten hiermit öffentlich bekannt , mit der Aufforderung :
wenn jemand ein - oder daS andere Stück als sein
Eigenthum erkennen , oder etwas zur Entdeckung
des Eigenthümcrs anzugeben , im Stande sein sollte,
solches unter Bemerkung der nähern Umstände bep
diesseitiger Stelle zu bewirken .

V e r z e i ch n i ß .
1 silberne Sackuhr , eingehaußig , mit emailir -

ten Zifferblatt ; 1 goldener Ring mir Haaren einge¬
legt , mit einem Steine besetzt ; 1 goldener Ring
ohne Haare , ebenfalls mit einem Steine ; 1 silber¬
ner Ring ; t Perspektiv ; 1 kleine goldene Taschen¬
uhr mit einer langen goldenen Kette und einem klei¬
nen silbcrgestrickten Kettchen ; 1 paar silberne runde
Schuschnallcn ; 1 goldene Vorstccknadel ; 1 großer
Pfeissenkops mit übersilberten Beschläge ; 1 mouse - !
liner weiser getüpfelter Weiber - Unterrock ; 1 blauer !
auf polnische Art gemachter WammeS ; 1 paar blau
tuchene Hosen auf ungarische Art mit schlechten Gold¬
borden besetzt ; i nanquinettenes Wämmschen ; r paar
nanquinettene Hosen mit Sammetband besezt ; 1 paar
Sommerzeugene Hosen nach ungarischer Art ; 1 paar
weisleinene Hosen ; 2 seidene , 1 Orange - und
schwefelgelbe Weste ; 1 seidene weise Weste ; 2 seidene
HalSlücher , I schwarzes mit breiter sarbigter Einfas¬
sung , 1 braunes mit weiser Einfassung ; 1 grau
tuchener Wammes ; 1 paar alte seidene Strümpfe ;
1 kattonenes rothgelupfteö Halstuch ; 1 weises Sack¬
tuch mit rothem Rand ; 2 Ehemissetten , ein Aus¬
genahtes und ein grobes ; 1 bibecnec Ueberrock mit
gelben metallenen Knöpfen , und sammelen Kragen ;
1 paar Stiefeln ; 1 paar , alte Schuhe ; 1 Leintuch j
in 2 Stücke getrennt ; 3 Hcmder ; 1 Stückchen
gerüppter Parchent , gesäumt , aus der einen Seite
eine Nach und ausgeschnitten ; 1 nezener Gürtel
mit 2 Quasten ; 1 paar werkene Hosen ; 1 paar
Stiefelhacken ; 1 mouselinenes Halstuch ; 1 paar
nanquinettene Kamaschen ; 1 Nestel ; 2 Feuerstähl «,
mit Zunder , Steinen und Tabaksblase ; Ordinaire

Perlen , theils offen , theils in einer Schnur ; 1 Fell - '

eisen ; 1 runder Huth ; 1 blau feingestreistes Sack¬
tuch ; 1 gewöhnlicher Ulmer Pfeifenkopf mit elasti¬
schem Rohre .

Heidelberg , den 23 . July 1812 .
Großherzvgliches Stadlamt .

Kauf - Antrag t.
(2) Karlsruhe . sHausversteigerung . s Da

man aus dem Rath und Auditor Heunigischen Haus
am Linkenheimer Thor den Anschlag bei weitem nid >£

erläßt hat ; so wird zu dessen anderweite Versteige »

rung Donnerstag der 6 . August d . I . Nachmirra - 6

aus hiesigem Ralhhaus anberaumt .
Karlsruhe den 27 . Juli » 812 .

Großherzogliches AmtsRevisprat .
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(2I Karlsruhe . fHausversteigerung . j Auf

stadtamtliche Verordnung wird Montag den 17 . Au¬

gust d . I . Nachmittags rUhr , das der Georg Z i p -

sischen Wittwe gehörige , dahier in KleinKarlsruhe

neben Schlosser Wenzels Wittwe , und Taglöhner

Lacherin liegendes einstöckigte Häuschen in dem

hiesigen Sonnenwirthsbause öffentlich an den Meist¬

bietenden versteigert . Karlsruhe , den 23 . July i8 > r .

Großherzogliches ÄmtSrevisvrar .

(3 ) P h i l i p p s b u r g. sKirchcnbauAccords -

Steigerung . ) Indem durch höchste Genehmigung
ein neuer Kirchenbau in dem diesseitigen AmtsOrte

Oberhausen vorangehen Tolle , so wird solche » sammt -

Uchen Cautivnsfähigcn und bewahrten Meistern , als

Maurer , Zimmerleuten , Steinhanecn , Glaser ,

Schlosser , Schreiner und Schifferdecker , mit dem

Anfügen bekannt gemacht , daß Donnerstag den 13 .

August d > I . auf dem Rathhgus zu Oberhausen un¬

ter Vorlegung der Baupläne und Bedingnissen die

gnädigst befohlene Versteigerung , und mit Vorbehalt

der Ratisicarion die Begebung dieses Bauwesens wer¬

de veranlaßt werden .
Philippsburg , den 15 . July i8rr .

Großherzogliches Bezirksamt .

(3) Pforzheim . sFahrnißVersteigerung .s

Donnerstag den 30 . July d . I . werden folgenoe
Fahrnisse in dem Sailer Lu zischen Haus in der

Altenstädt aus der Charensschen GantMasse öf¬

fentlich versteigert , als : Bibliothek , Bijouterie -

Waaren und Handwerksgeschirr , Reisewagen und

anderley Fahrnisse , wozu die Liebhaber eingeladen
werden , mit dem Beyfügen , daß die BijouterieWaa -

ren und der Reisewagen den 30 . July versteigert
werden , die Bibliothek aber den Zi . und folgende

Tage . Pforzheim , den 13 . July 1812 .
Großherzogliches Amksrevisorat .

(3 ) R u st. sWirthshausVersteigerung .s Mon¬

tag den 17 . August d . I . wird die mit der Schildge -

rechtigkeil zum Ochsen versehene Lorenz Seilersche

Behausung nebst Scheuer , Stallung , Schopf und

Garten im Wirthshaus zur Krone zu Rust öffent¬
lich versteigert und dem Lezt - und Meistbietenden
fiberlassen .

Die Kaufbedingnisse werden dm Liebhabern am
Tag der Versteigerung bekannt gemacht werden .

Dffenburg , den 23 . July 1812 .
Grundherrlich von Böcklinisches Amt .

Dienst - Anträge .
U ) Müllheim , sVacante ActuarsStelle . ]

** * der diesseitigen Bezirksstell « ist «in Actuaciat
« c«m , welches man durch «in tauglich «« Subjech

daß die Schreiberei erlernt hat , ersezt zu haben

wünscht . ,
Diejenigen , welche sich hiezu vereigenschaftet fin¬

den , melden sich mit portofreien Briefen und An¬

schluß ihrer Fähigkeits - und Sittenzeugnisse bey^
der

Unterzeichneten Stelle . Der Eintritt geschieht läng¬

stens nach 12 Wochen , und kann nach Umstanden

auch früher geschehen, wovon man aber den Eompe -

tenten auf ihre Zuschriften Nachricht geben wird .

Müllheim , den 22 . July 18 " .
Großherzogliches Bezirksamt .

Kommerzjal - Anzeigen .

Karlsruhe . s Musikalisches Institut . ]

Unterzeichneter hat mit höchster Bewilligung bereit «

die Einleitung getroffen , daß hauptsächlich zu Er¬

zweckung einer guten KirchenMussk ein Institut da¬

hier errichtet werden solle , worin die Jugend für den

musikalischen Zweck und insbesondere für obbenann -

ten , sich bilden können ; durch Subscription ist be¬

reits die Aussicht vorhanden , daß diese Ausführung

keinem Anstand mehr unterworfen ist ,
Es sollen Jünglinge , weiche das life Jahr

überschritten haben , in musikalischen Unterricht ge¬
nommen werden , und werden daher diejenigen , und

besonders die Kinder derer , welche für dieses Unter¬

nehmen subscribirten und welche dazu Talent und Lust

haben , diesen Unterricht zu erhallen , aufgeforderr ,

sich binnen 8 Tagen zwischen 12 und 2 Uhr Mit «

tags bei Unterzeichnetem zu melden .
Karlsruhe , den 28 . July 1812 .

Friedrich Mohr ,

logirt in der Fricdrichsstraße bey Schnei¬
der Unverzagts Wittwe neben

dem Löwen .
( 1 ) M 0 s b a ch . s Empfehlung . ] Hammer¬

schmidt Heinrich Korell auf dem Eisenhammer bei

Mosbach empfiehlt sich mit allen Sorten von geschmid-

teten Eisen bester Qualität und billigsten Preisen .

Bekanntmachung .
Es wird den hiesigen Einwohnern , welche et¬

wa hiebei betheiligt seyn könnten , bekannt gemacht ,

daß wer an den Johann Friedrich Katz zu Dur¬

lach etwas zu fordern hat , sich am Mittwoch den

5 , August bei dem Großherzogl . Amtsrevisorat zu

Durlach , bei Strafe des Ausschlusses melden muß .

Karlsruhe , den 28 . July 1812 .

Großherzogliches Stadt Amt .
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